Cornelia Szabó-Knotik
Kriegsgefangene kehren heim 
Zwei im Archiv des ORF digital zugängliche Aufnahmen zur Ankunft heimkehrender
Kriegsgefangener aus der Sowjetunion von 1953 und 1955 sind eindrückliche akustische Zeugnisse für die umfassende zeitgenössische Bedeutung dieser Ereignisse, die vom privat-emotionalen bis ins öffentlich-politische gereicht hat. Die Reportagen vom Bahnhof Wiener Neustadt ergänzen bzw. erweitern die regelmäßig ausgestrahlten Meldungen des Rotkreuz-Suchdiensts als alltägliche
Fixpunkte des Radiohörens. Sie enthalten neben Reden anwesender Politiker auch Interviews mit Betroffenen und bieten mit dieser spezifischen Zusammenstellung Raum für die ideologische
[bookmark: _GoBack]Rahmung im Sinn eines österreichischen „Neubeginns“. Als Zusatzinformationen dienen ebenfalls im Archiv des ORF zugängliche Erinnerungen von Akteur*innen, aus denen noch nach Jahrzehnten neben der emotionalen Aufgeladenheit auch der Stolz auf die Bewältigung technischer Probleme erkennbar wird.
